
Tag ohne Abschiebungen
Kämpfe  um  Bleiberecht,  gegen  rassistische  Sondergesetze,  gegen 
Abschiebehaft  und  Lager,  für  Legalisierung  und  soziale  Rechte:  die 
antirassistische Bewegung ist vielfältig und aktiv. Und doch sind wir zu 
oft in Abwehrkämpfen gefangen oder versteifen uns auf Einzelfälle, die 
die  Unmenschlichkeit  der  Abschiebemaschine  besonders  drastisch 
machen.
Wir möchten anknüpfen an diese regionalen Kämpfe und ihnen eine 
gemeinsame Perspektive geben. Wir wollen nicht zurückschauen vor 
die  Zeit  der Asylrechtsänderung,  sondern vorwärts  in  Richtung einer 
Durchsetzung  von  Bewegungsfreiheit,  hin  zu  einer  grundsätzlichen 
Kritik an Grenzkontrolle und Migrationssteuerung. Darum schlagen wir 
einen bundesweiten Tag ohne Abschiebungen am 30.08.08 vor. Dieser 
Tag  steht  allein  durch  vier  Todesfälle  für  die  Gewalt  des  Systems 
Abschiebung.
Konkret bedeutet dies, dass wir überall in der BRD neuralgische Punkte 
des Abschiebesystems blockieren wollen, um den Abschiebebetrieb zu 
stören:  vor  Abschiebeknästen  genauso  wie  an  Flughäfen,  vor 
Flüchtlingslagern und Ausreisezentren, auf Ausländerbehörden und bei 
Dienstleistern und Profiteuren.

Um  dies  vorzubereiten  fordern  wir 
euch  auf,  vor  Ort  Bündnisse  für  die 
Umsetzung  eines  solchen 
Aktionstages zu initiieren und Kontakt 
mit  uns  aufzunehmen.  Wir  wollen 
dann beim bundesweiten  Treffen der 
Abschiebehaftgruppen vom 4.-6. April 
in Paderborn und auf dem BUKO (9.-
12.  Mai  in  Dortmund)  die  Aktionen 
gemeinsam koordinieren und planen.
Nehmt Kontakt mit uns auf!

Bürengruppe Paderborn 
info@aha-bueren.de | www.aha-bueren.de
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